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Hospitation in Praxen und Kliniken mit ambulanter und stationärer Pflege

1	 Vorbereitung

a 	� Was ist der Unterschied zwischen Praxis und Klinik? Welche Berufe gibt es in einer Praxis? Welche 
Berufe gibt es in einer Klinik? Machen Sie sich Notizen und stellen Sie Ihre Ergebnisse im Plenum vor. 

	 �

	 �

b 	� Recherchieren Sie zu zweit: Was sind die Unterschiede zwischen stationärer Pflege und ambulanter 
Pflege? Stellen Sie Ihre Ergebnisse im Plenum vor. 

c 	� Stellen Sie sich vor, Ihre Mutter/Ihr Vater wird ein Pflegefall. Sammeln Sie zu zweit die Vorteile 
ambulanter Pflege und die Vorteile stationärer Pflege.

	 1	 Ambulante Pflege: �

	 �
	
	 2	 Stationäre Pflege: �

	 �

d 	� Stellen Sie sich vor, während der Hospitation können Sie sehen, wie eine Patientenaufnahme und/ 
oder eine Übergabe und Teambesprechung funktioniert. Welche Informationen über Patientinnen/ 
Patienten sind wichtig, welche Informationen sind unwichtig? Kreuzen Sie an und begründen Sie.

				    wichtig	 unwichtig

	 1	 Alter der Patientin/des Patienten	 	
	 2	 Medikamente	 	
	 3	 Haustiere	 	
	 4	 Schuhgröße	 	
	 5	 Orientierung	 	
	 6	 Führerschein	 	
	 7	 Haarfarbe	 	
	 8	 Allergien	 	

e 	� Sie kennen schon die Vitalparameter Blutdruck, Puls, Körpertemperatur und Atemfrequenz. Welche 
Werte hat eine gesunde Patientin/ein gesunder Patient?

	 1	 Normaler Blutdruck: 	 	 3	 Normale Temperatur: �

	 2	 Normaler Puls: 	 	 4	 Normale Atemfrequenz: �

f 	� Nach der Hospitation möchten Sie im Unterricht eine Patientin/einen Patienten vorstellen, die/den 
Sie erlebt haben. Notieren Sie sich während der Hospitation folgende Informationen: 

	 1	 Name	 3	 Gewicht	 5	 Diagnose
	 2	 Alter	 4	 Größe	 6	 einen Vitalparameter
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Hospitation in Praxen und Kliniken mit ambulanter und stationärer Pflege

2	 Nachbereitung

a 	� Während der Hospitation haben Sie verschiedene Patientinnen/Patienten erlebt. Bereiten Sie als 
kleine Präsentation für Ihre Kolleginnen und Kollegen im Unterricht die Vorstellung einer Patientin/ 
eines Patienten vor, wie in 1f vorgegeben. 

b 	� Schreiben Sie zum Nachlesen für Ihre Kolleginnen und Kollegen im Unterricht einen Aufnahmebericht 
zu dieser Patientin/diesem Patienten. Verwenden Sie dazu die Informationen aus Ihrem Vortrag und 
schreiben Sie ganze Sätze. 

	 �

	 �

	 �

	 �

	 �

	 �

	 �

	 �

	 �

	 �

	 �

	 �

c 	� Während der Exkursion haben Sie verschiedene Arbeitsprozesse gesehen, wie z. B. die Grundpflege 
oder das Blutdruckmessen. Wählen Sie einen der Prozesse aus und beschreiben Sie den Prozess in 
einem kleinen Vortrag.

	 1	 Hände desinfizieren	 3	 Blutdruck messen	 5	 Medikamente richten
	 2	 Mobilisieren	 4	 Aufstehen	 6	 Anziehen

d 	� Sie haben viele Kolleginnen und Kollegen bei der Arbeit gesehen. Welche Talente muss eine Kranken-
schwester/ein Krankenpfleger haben? Kreuzen Sie an und begründen Sie.

	 1	 	 Geduld	 4	 	 Kreativität	 7	 	 Stricken	 10	 	 Kochen
	 2	 	 Auto fahren	 5	 	 Kommunikation	 8	 	 Kraft	 11	 	 Organisation
	 3	 	 Schreiben	 6	 	 Singen	 9	 	 Genauigkeit	 12	 	 Tanzen

e 	� Welche Hilfsmittel und Geräte haben Sie vor Ort gesehen? Wie wurden Sie verwendet? Berichten Sie. 

	 1	 	 Rollstuhl	 4	 	 Spritzen	 7	 	 Stethoskop	 10	 	 Badeanzug
	 2	 	 Bettpfanne	 5	 	 Gehstock	 8	 	 Verband	 11	 	 Sauerstoffbrille
	 3	 	 Blutdruckmessgerät	 6	 	 Backofen	 9	 	 Kochlöffel	 12	 	 Rollator

Wir haben heute eine neue Patientin aufgenommen. Die Patientin heißt ...


